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Was in der Welt vorgeht
Halle 20 Auguſt

Die r ä für den Plan einer deutſchen Welt
ausſtellung in Berlin die in der Reichshaupiſtadt recht kräftig
gezogen wurde hat ausgeläutet Auf einen Bericht des Reichs
kanzlers Grafen Caprivi in welchem die ablehnende Haltung eines

h heils der deutſchen Jnduſtrie und der verbündeten
egierungen hervorgehoben wurde hat der Kaiſer entſchieden daß

dem Projekt nicht näher getreten werden ſolle Sicher wäre es
am beſten geweſen von dem ganzen Projekt weniger lam zu
ſprechen und im Stillen kräftiger zu handeln aber gerade das
Umgekehrte iſt geſchehen und mit lauten Worten werden doch nun
einmal keine Ausſtellungen gemacht dazu gehört ſehr viel guter
Wille und eine tüchtige Portion Goldrollen Man ſpricht nun
noch von einem Plan des disherigen proviſoriſchen Weltans
ſtellungökomitees eine nationele deutſche Ausſtellung in s Veben
zu rufen Und dies Projekt kann gelingen wenn die Lehren aus
den verkrachten Projekts beherzgt werden

Kaiſer Wilhelm welchtr ſeit ſeiner Rückkehr aus England
ſich Militärbeſichtigungen in Berlin und Potsdam gewidmet datte
hat am Jahrestage der großen Entſcheidungsſchlacht von Gravelotte
Metz am 18 Auguſt die Perade über die preußiſchen Garden
welche mit dem kgl ſächſiſchen Armeekorps in jener heißen Schlacht
hervorragend betheiligt waren abgenommen Zu dem militäriſchen
Schauſpiel war auch der neuernannte Generalinſpektenur Prinz
Leopold von Bayern eingetreffen Der Parade voran ging eine
Fahnenweihe im Berliner Schloſſe Sehr viel Aufſehen gemacht
hat die Thatſache daß der Kaiſer am 16 Auguſt dem Regimentè
effen der erſten Gardedragonr Königin von England welches
der Monarch ſonſt ſtets beſucht und zu dem er auch diesmal ſeine
Anmeldung gegeden in letzter Stunde plötzlich fernblied Man

audt allgemein daß der Kaiſer ferngeblieden iſt weil die Grafen
und Wilhelm Bismatck die à la snite des Regiments

ſtehden erſchienen waren Man ſieht daß der Kaiſer die Reiſereden
des Fürſten Bismarck recht genan geleſen hat und daß durch die
Ausführnngen in denſelben de deſtehende Zwiſt leider ganz be
dentend vertieft worden iſt

Von allgemeiner Politik iſt nicht viel zu ſagen Viel ge
ſchrieben iſt über die neue Militärvorlage von welcher doch
noch immer Niemand weiß mie viel ſie koſtet und wann ſie dem
Reichstage zugehen wird dein alle Angaben hierüber beruhen
lediglich auf Vermuthungen diel geſchrieben wird auch über die
Fortführung der Steuerreform in Preußen für welche die
Grundſätze nunmehr definitiv aufgeſtellt ſind Es kommt die Ver
mögensſteuer wohingegen die Realſtenern den Gemeindeverbänden
überwieſen werden während e bisherigen Ueberweiſungen an die
Kreiſe auf Grund des ſogenannten Verwendungsgeſetzes künftig in
Wegfall kommen Die Handelsvertragsverhdandlungen
mit Rußland ſind noch nicht üder die erſten Vordbeſprechungen
dinausgekommen Jnzwiſchen wird Rußland das noch beſtehende
Roggenausfuhrverdot aufheben Unſere dentſche Ernte iſt gegen
das Vorjahr erfreulicherweiſe eine recht befriedigende der Korn

Roman von Ernſt von Waldow
16 Fortſetzung Hecdrug derdoten

Nachdem dieſe Anſicht platzgegriffen hatte wurde eine
Hausdurchſuchung in der Wohnung des Majors Landskron
angeordnet

Doch auch dieſe verlief reſultatlos War es nun dem
Angeklagten gelungen ſeintn Raub an einem anderen Orte
zu verſtecken in der Hoffnung denſelben auf irgend eine
unverfängliche Art wieder ins Licht treten zu laſſen wenn
er die Freiheit wieder erlangte oder hatte er Helfershelfer
gefunden die das Teſtament auf die Seite gebracht das
waren offene Fragen deren Beantwortung man erſt von
der Zukunft erdoffen konntt

Gräfin Eliſabeth Landekron hatte mit ihrer Schwieger
tochter und Enkelin noch vor dem Leichenbegängniſſe der
Baronin Friedheim Wien verlaſſen um ſich nach Schloß
Landskron zu begeben Genügenden Vorwand zu dieſer
Reiſe bot die Kränklichkeit der Greiſin die gleich der Gräfin
Mary dem furchtbaren Shlage faſt erlegen wäre der ſie
ſo unerwartet getroffen hatte

Aber es waren auch noqh andere Gründe für dieſen Ent
ſchluß maßgebend geweſen

Die Damen mindeſtens Gräfin Eliſabeth und An
ar hätten ſich doch an den Begräbnißfeierlichkeiten
rer nahen Verwandten detdeiligen müſſen und dieſer unter

den obwaltenden Verhältmſſen doppelt traurigen Pflicht
wollte man überhoben ſein

Angelika welche durch das Unglück am ſchwerſten ge
troffen worden war am ſtardhafteſten geblieben

Wohl waren von ihren Wangen die Roſen gewichen und
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Freilich kommen noch recht viele Klagen daß das Größerwerdender Backwaaren mit dem Fallen des Getreidepteiſes noch gar nicht

recht in Einklang zu bringen iſt Die Cholera hat ſich vom
dentſchen Boden licherweiſe bisher noch immer fern gehalten
Jn Rußland beträgt die Summe der täglichen Todesfälle wenn
gleich die Krankheit in manchen Orten ganz erheblich nachgelaſſen
dat doch noch immer drei dis viertanſend

Aus DeutſchOſtafrika iſt nach manchen ſchlechten Nach
richten wieder eine beſſere eingegangen Nach der Niederlage
welche der Freiherr von Bülow von den Moſchileuten erlitten
hatte war bekanntlich die deutſche Kilimandſcharoſtation aufgegeben
Chef Johannes von der deutſchen Schutztruppe welcher zur Wieder
derſtellung der Ordnung in jene Gebiete ausgerückt war hat nun
die genannte Station völlig underührt vorgefunden und ſie wieder
beſetzt Der Fall beweiſt denn doch wohl daß die Moſchilente
durchaus nicht zu einem Vernichtungskrieg gegen alles Deutſche in
jenen Gegenden entſchloſſen waren und daß man ſich mit ihnen
wohl hätte verſtändigen können und nicht gleich zu Wehr nnd
Waffen zu greifen nöthig hatte Jm Hinterlande des ſüdlichen
Theiles nnſeres oſtafrikaniſchen Schutzgedietes hatten die Mafttt
der bekannte ränderiſche Eingeborenſtamm wieder einen Zug unter
nommen mehrere Dörfer verbrannt und zwanzig Perſonen getödtet
Die Verſtärkung der Beſatzungen der dortigen dentſchen Garniſonen
und damit die unſerer Schutztruppe übderhanpt iſt dringend er
forderlich Der Mannſchaftsbeſtand genügt gegenwärtig nicht
Erwähunt mag hier gleich ſein daß der Araberaufſtand im
Congoſtaat ſich immer weiter ausdehnt Am ganzen Obercongo
ſind alle Stationen vernichtet die Enropäer ſind ermordet die
Schwarzen als Sklaven verkauft Man ſprach davon Stanley
ſolle mit der Aufgabe betraut werden die Araber wieder zu be
ſänftigen aber dieſe Angade iſt unzutreffend Am meiſten geht
die dort eingetretene ungünſtige Wendung dem Könige Leopold von
Belgien zu Herzen der für den Congoſtaat ans feinen Privata Millionen ausgegeben hat und nun ſein ganzes Werk be

Der Geburtstag des Franz Joſeph iſt in ganz
Oeſterreich unter großer Theilnahme begangen von den Czechen
allerdings wieder in ihrer bekannten aber nur nicht rüdmlichen
Weiſe Bei Jglau ſind wieder außerordentlich ſchwere czechiſche
Ausſchreitungen gegen Deutſche vorgekommen wobei eine ganze
Anzahl von Deutſchen verwundet ſind und in Prag datte ein
czechiſcher Patriot auf offener Straße mit einem Revolver auf
darmloſe demtſche Spaziergänger geſchoſſen nur weil ihn die
dentſche Sprache ärgerte Es iſt wirklich reichlich weit gekommen
mit dem edlen Czechenvolk Jn Jtalien beſonders auf der Jnſel
Sizilien lebt in neueſter Jeit das Brigantenthum recht friſch wieder
auf Verſchiedene bekannte Perſouen ſind entführt eine derſelben
iſt auch von den Ränbern weil kein Löſegeld gezahlt wurde er
mordet Die Behörden haben energiſche Maßregeln zur Unter
drückung des Banditenthums getroffen

Sauregurkenzeit herrſcht noch in Paris und man beſchäftigt
ſich zumeiſt mit dem in England nun endlich neugedildeten Kabinet
Gladſtone welches von den Pariſer Journalen mit Lobſprüchen
überhäuft wurde ſo lange die Namen der einzelnen Miniſter noch
nicht bekannt waren Seitdem ſind aber die doffnungsfrendigen
Pariſer welche ſofort glaubten Gladſtone werde dem verhaßten
Friedensdreibunde einen Fußtritt geben recht kleinlaut geworden
denn der neue britiſche Miniſter des Auswärtigen iſt Lord Roſe

ein Schmerzenszug lagerte um die feinen Lippen doch aus
den Augen die oft von einem Thränenſchleier getrübt wurden
leuchtete unerſchütterliche Zuverſicht

Sie glaubte an des Veliedten Unſchuld und vertraute
auf Gott daß er dieſelbe ans Licht bringen werde dies
war die einfache Erklärung der bewunderungswürdigen Faſſung
der jungen Braut

Angelika wäre am liebſten in Wien geblieben ſie hatte
dort das Gefühl als ſei ſie ihrem Verlobten näher als
könne ſie dem armen Gefangenen im Falle der Noth eine
Erleichterung eine Tröſtung zu Theil werden laſſen da es
nicht in ihrer Macht ſtand mehr für ihn zu thun

Aber ſie mußte ſich dem Gebote der Großmutter fügen
und mit ſchwerem Herzen die Stadt verlaſſen ohne Roderich
wiedergeſehen zu haben

Es war ihr allerdings verſtattet worden ihm zu ſchreiben
und ſie hatte von dieſer Vergünſtigung Gebrauch gemacht
und in wenigen aber aus der Seele kommenden Worten
ihm die Verſicherung ihrer unwandelbaren Liebe und ihres

rtrauens auf ſeine Unſchuld gegeben
Dieſer Brief den Roderich durch die Hand des Unter

ſuchungsrichters erhielt welcher ihn geleſen hatte da es den
Gefangenen verſagt iſt auf direktem Wege Briefe zu em
pfangen oder ſolche zu ſchreiben war der erſte Lichtblick
welcher in die Nacht ſeines Kerkers fiel

Roderich deſſen Augen keine Thräne zu vergießen ver
mocht ſeit das grauſe Verhängniß ihn ereilt hatte weinte
die erſten erleichternden Thränen auf das Briefblatt das
Angelika s Hand beſchrieben hatte

Sie der Stern ſeines Ledens zu dem er anbetend auf
ſchaut ſie glaubte ſie vertraute ihm Mußte ihm dieſe
rſicherung nicht das verlorene Selbſtbewußtſein zurück

geben Er war ſo tief verletzt ſo bitter gekränkt und ge
demüthigt worden daß er wahrlich eines ſolchen erhebenden

Troſtes bedurfte um ſich wieder aufrichten zu können

Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllnigg Eisleden Siedichenſtein Gröders Schwoitgſch Gutenderg Hodenthurm Helbra Holleden Höhnſtedt Köchſtedt
Merſeburg Nauendorf Nanmburg Niemberg Nietleben Oberrödlingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

tumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Jörbig Zſcherben

berry deſſen Sympathien für Deutſchland und den Dreibund
weltbekannt ſind Eine Aenderung der bisherigen ankwärtigen
engliſchen Politik iſt alſo in keiner Weiſe zu erwarten Es wäre
auch eine grenzenloſe Thordeit wenn die Engländer mit den
er liedängeln wollten denn deren ruſſiſche Bundesbrüder

n unaufhaltſam weiter gegen Jndien vor Auf dem ſtreitigen
r dat es zwiſchen Ruſſen und Afghanen neue Zuſammen

Der bulgariſche Premierminiſter Stamdulow hat in Kon
ſtantinopel einen Beſuch gemacht dem wie es heißt eine Viſite
des Fürſten Ferdinand in der türkiſchen Hauptſtadt folgen ſoll ob
ſich das dewadhrheitet muß dahingeſtellt bleiben jedenfalls dat aber
der Sultan durch den außerordentlich derzlichen Empfang des
leitenden bulgariſchen Staatèmannes bewicſen daß er abſolm
nichts Schlimmes gegen Bulgarien beabſichtigt Ruſſen und
Franzoſen ärgern ſich nicht wenig denn die Franzoſen empfinden
jede Kränkung ihrer Freunde noch weit ſchlimmer als dieſe
ſelbſt ader durch allen dieſen Aerger wird im Balkan nicht das
Geringſte erreicht werden

Ein ganz außerordentlich gefährlicher Ausſtand iſt in der nord
amerikaniſchen Stadt Buffalo ansgebrochen wo Bahnarbeiter
und Subalterndeamte der dort einmündenden zahlreichen Bahnlinien
ihre Thätigkeit eingeſtellt haben Die Strikenden haben ſich nicht
allein darauf beſchränkt gewaltſam das Auslaufen der Züge zu
verhindern ſie haben auf die Geleiſe auch Dynamit gelegt und
was das Schlimmſte mehrere hundert deiadene Wagen angezündet
und verdrannt Der Schaden iſt enorm Militär iſt zum Schutze
der Eiſendahdnanlagen beordert und es dat bereits dlutige Zu
ſammenſtöße gegeben

Der Kornpreis hente und vor einem Jahre

8 Halle 20 Auguſter Preis für Brodkorn iſt hente um weit über dundert Mark
pro tauſend dilliger als im Vorjadre aber eine ent
ſprechende Verdilligung des Gebäcks reſp ein Schwererwerden der
Waare iſt wie aus vielfachen Jeitungènottzen dervorgeht in ſehr
zahlreichen Städten erſt in leiſen Anfängen zu erkennen Gegen
über den in den betreffenden Städten ſtattfindenden h
des Publikums werden mehrfache Gegengründe aufgeſtellt Vor
Allem wird geſagt die Bäcker müßten erſt das zu tdeueren Preiſen
noch gekaufte Medbl verbacken weiter deißt es wenn heute der
Kornpreis niedrig ſei ſo folge daraus noch nicht daß man nun
auch mit einem Male ſehr verbilligtes Backmedl erhalten könne
endlich wird geſagt die Bäcker hätten im vorigen Jahre dei den
hohen Kornpreiſen viel verloren und müßten ihren früheren Ver
luſt nun dente thunlichſt wieder einzubringen ſuchen Von anderer
Seite aus den Kreiſen ded Publikums wird dingegen einfach
Kornpreis und Brodpreis nebeneinandergehalien und darauf din
gewieſen wenn im Vorjahre es wünſchendwerth geweſen ſei daß
die Behörden ſich um den Brodpreis kümmerten ſo ſei das in
dieſem Jahre erſt recht nötdig So liegen die Dinge aber es iſt

J in r v 5 t rdeim beſten Willen unmöglich alle Verhältniſſe die dier und da
mitwirken und mitdeſtimmend ſind zu vereinigen und ſo kann

W un v r Fwirklich nur der Wunſch ausgeſprochen werden daß überall da
wo dies noch nicht geſchehen iſt Kornpreis und Brodpreis in Ein
klang zu einander treten möchten Das große Publikum kann ſich
in dieſer Beziehung nach nichts Anderem richten als nach den

Und er hatte Troſt und Stärkung nöthig denn ſchon
dedrohte ihn ein neues Undeil

Zehn Tage darauf nachdem man die irdiſche Hülle der
Ermordeten in die Gruft geſenkt hatte ſchied auch der blinde
Major Landskron aus dem Leben Er entſchlief ſanft ohne
das Vewußtſein wieder erhalten zu haben

Auf Wunſch der Wittwe ward ihrem gefangenen Sodne
Mittheilung von dem Trauerfall gemacht

Der Unterſuchungsrichter benützte dieſe Gelegenheit um
dem Angeklagten ins Gemüth zu ſprechen und ihn zu einem
offenen Geſtändniß zu bewegen Es war ihm bekannt daß
Roderich ſeinen Vater ſehr geliebt hatte und er verſprach
ſich daher eine mächtige Wirkung auf das Herz des Schuldigen
der ſich nun ſagen mußte daß ſein Gewiſſen auch noch der
Vatermord belaſte denn mittelbar datte ja er allein die
Erkrankung und den Tod des nervenſchwachen alten Mannes
verurſacht

Doch Roderich obwohl im erſten Moment erſchüttert
durch die Trauerkunde bewadrte eine männliche Faſſung die
den Gerichtsbeamten defremdete da dieſer den Juſammen
hang nicht kannte Roderich hatte den Vater verloren aber
dieſer welcher die Schuld an dem Tode Kurt s gedadt hatte
war ihm und Jſabella nachgefolgt Wenn von einem Ver
gehen die Rede ſein konnte ſo war dasſelbe jetzt geſühnt

der Tod verſöhnt

12 Kapitel

Eine Schülerin Thalia s
Von der prächtigen Praterſtraße der früderen Jäger

zeile in der Wiener Leopoldſtadt zweigen ſich kleine
Gaſſen ab durch die man nach der Taborſtraße gelangen
kann Eine derſelben iſt die dicht an dem Karltheater dem
Kunſttempel der Leopoldſtadt gelegene Komödiengaſſe

Jm dritten Stockwerke eines düſteren Hauſes derſelben
das ſich nicht eben durch üdergroße Reinlichkeit auszeichnete

e
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amtlichen Marktnotirungen und es liegt nur im Jntereſſe aller
Betheiligten Alles und Jedes zur Sprache zu bringen was ge
eignet iſt die Benutzung des ſo ſehr verbilligten Kornpreiſes für
die Herſtellung von Brod und Backwagren zu verhindern Man
braucht unter den obwaltenden Umſtänden wohl auch kein behörd
liches Einſchreiten zu empfehlen oder gar für unbedingt noth
wendig zu erklären Die geſchäftliche Konkurrenz wird gewiß alles
Nöthige thun damit thunlichſt bald die Backwaare dem Korn
preiſe entſpricht Verſchiedentlich ſind ſolche Beobachtungen ſchon
gemacht Man kann es doch Niemandem zutranen daß dieſem
Jahre an irgend einer Stelle ein Ring gebildet wird welcher
zu vereiteln ſtrebt daß das deutſche Publikum ſich der ſo erheblich
ermäßigten Kornpreiſe erfreuen kann Die Landwirthſchaft hat
von dieſem ganzen Treiben abſolnt nichts weil ſie für ihre Pro
dukte weniger aber nicht mehr bezahlt erhält als die offiziellen
Börſennotirungen beſagen Eine Thatſache glauben wir aber doch
aus allen dieſen Vorkommniſſen heransnehmen zu müſſen nämlich
die daß Brod und Backwaaren ſchnell theuer werden aber nur
recht langſam wieder einen billigen Preis annehmen

Es wird gut ſein wenn der Reichstag ſich nach ſeinem Wieder
zuſammentritt einmal eingehend mit dieſem Thema beſchäftigt von
welchem nur noch ein kleiner Schritt bis zu der Frage iſt Wie
eht es denn nun heute mit der Landwirthſchaft Als im letzten

inter die neuen Handelsverträge im Reichstage angenommen
wurden wurde ſehr lebhaft darüber hin und her geſtritten wie ſich
denn nun wohl die Wirkungen der neuen Verträge geſtalten würden
Darüber iſt uunn freilich heute noch kein abſchließendes Urtheilgeben aber das Eine ſteht doch unbeſtreitbar feſt Der Kornpreis

iſt heute überall ein mäßiger aber der Brodpreis darum vielfach
doch noch ein theurer Wichtiger als dieſe Frage iſt ja noch die
andere Wer macht den Preis Die heutige d waſetg mit
dem Vorjahre iſt doch eine enorme und man muß wirklich beinahe
glauben daß entweder im vorigen Jahre künſtlich zu ſehr
nach oben oder in dieſem Jahre künſtlich zu ſehr nach unten
gedrückt worden iſt Der Preisunterſchied für Roggen 1891 und
1892 beträgt pro tauſend Kilo 125 Mark Nun war ja die vor
jährige Ernte ſchlecht aber ſie war doch nicht ſo furchtbar ſchlecht
und die heutige iſt nicht ſo außerordentlich gut daß man eine
Preisdifferenz wie die vorliegende als eine natürliche bezeichnen
könnte Der Roggen braucht ja nur noch einige wenige Mark im
Preiſe zu ſinken und er koſtet daun die Hälfte des vorjährigen
höchſten Preiſes Dieſes weitere Sinken iſt aber recht wohl möglich
Die Verhältniſſe der ruſſiſchen Landwirthſchaft ſind ſchlecht baar
Geld mangelt und wenn auch die Ernteausſichten im Czarenreiche
flau erſcheinen müſſen ſo hat die Petersburger Regierung ſich doch
dahin entſchieden das heute noch zu Kraft beſtehende Roggen
ausfuhrverbot aufzuheben Strömt aber der ruſſiſche Roggen auf
den deutſchen Markt und das wird er nach Außerkraftſetzung des
Roggenausfuhrverbotes ſicherlich weil bei uns das Brodkorn viel
beſſer bezahlt wird wie in Rußland ſelbſt ſo iſt durch das ver
mehrte Angebot von Waare wohl ein weiterer Preisdruck zu er
warten

Der heutige Kornpreis der erzielt iſt ohne daß auch nur ein
Sack ruſſiſcher Roggen auf dem deutſchen Getreidemarkt vertreten
geweſen wäre beweiſt uns aber ſchlagend daß wir es abſolut nicht
nöthig haben eilig auf die ruſſiſchen Wünſche wegen Abſchluſſes
eines neuen Handelsvertrages einzugehen Was Rußland uns
Fehn das ſind landwirthfchaftliche Produkte vor allen Dingen
Roggen Die heutigen Verhältniſſe beweiſen daß wir in einiger
maßen normalen Jahren gar keinen ruſſiſchen Roggen gebrauchen
um einen ermäßigten Kornpreis herbeigeführt zu ſehen wir haben
vielmehr nur darauf zu achten daß der Brodpreis dem Kornpreisentſpricht Wenn Rußland ein ſicherer politiſcher Verbündeter

Deutſchlands wäre ſo ließe ſich über die Frage immer noch reden
Gute Freunde können ſich Manches zu Gefallen thun was man
bei einander fremd gegenüberſtehenden Perſonen abſolut nicht ver
ſtehen würde aber von herzlicher in kritiſchen Tagen erprobter
Freundſchaft kann bei Rußland und Deutſchland ganz ſelbſtver
ſtändlich nicht die Rede ſein Verlangt der Zar von uns nachbar
liche Gefälligkeiten ſo muß er uns dieſelben gleichfalls erweiſen
und ſeine Regierung hat bei der Bemeſſung n Gegenleiſtung
daran ſtets und ſtändig zu denken daß Rußland Dentſchland recht
nothwendig gebraucht Deutſchland aber Rußland gar nicht Man
darf in Geſchäftsangelegenheiten und der Abſchluß eines Handels
vertrages iſt nichts Anderes als eine Geſchäftsangelegenheit ſich
keinen idealen Träumereien hingeben ſondern muß kurz und bündig
ſich fragen was verdienſt du bei dem Geſchäft Denn der Andere
macht es nicht anders Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen
Herr von Giers kommt nächſte Woche nach Berlin Es iſt gut
ihm von vornherein reinen Wein einzuſchenken

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

BVerlin 19 Auguſt Hofnachrichten Heute Vor
mittag unternahm der Kaiſer zunächſt einen Spazierritt in die
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wohnte der Agent Spangenburg der Schwager der Frau
Müller Wirthſchafterin des Barons Friedheim Der kleine
Mann betrieb Le viele und verſchiedene Geſchäfte wie das
Jahr Wochen hat Seine Familie beſtand aus der Gattin
und einem einzigen Sohne deſſen ſchlechte Erziehung haupt
ſächlich der mütterlichen Schwäche zur Laſt fiel denn Frau
Aurora hatte von jeher die leichtſinnigen Streiche ihres
Goldſöhnchens vertuſcht und deſſen Hang zum Nichtsthun
und Herunmſtreichen entſchuldigt

Der kleine Hausſtand war ſeit zwei Jahren durch die
Tochter der Wirthſchafterin Müller vergrößert worden die
nachdem ſie aus der Kloſterſchule getreten im Hauſe der
Tante Aufnahme gefunden pu damit ſie ſich für die Bühne
ausbilde denn ſie hatte Luſt und Beruf für die theatraliſche
Laufbahn

Die Wittwe Müller zahlte ihrer Schweſter eine ziemlich
hohe Penſion und dieſe that Alles um es der kleinen Vero
nika einer munteren Brünette im Hauſe angenehm zu
machen damit ſie die Nichte noch recht lange als Gaſt be
halten könne

Als ſich nun gar der lange Johannes zu Frau
Aurora s Verdruß nannte Papa r J den Sohn
ſtets nur nach Wiener Art abgekürzt Schani ſterblich
in ſeine hübſche Baſe verliebte und Himmel und Erde auf
bot um ſie der Kunſt untreu und ſich S zu machen
da ward Frau Aurora die Protektorin dieſer Liebe

Nur in einem Punkte war ſie anderer Anſicht als ihr
Sohn ſie wünſchte daß ihre Nichte und künftige Schwieger
tochter eine große Künſtlerin werden möchte und Vroni
wie Veronika Frwöhnltch genannt wurde ſtimmte ihr darin
vollkommen bei

Die Familie Spangenburg hatte ſoeben ihr beſcheidenes
Mitta a eingenommen Gerade kam der Kaffee auf
den Tiſch den Frau Aurora auftrug die dicke Frau hatte

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis
Umgegend von Potodam Von 10 Uhr ad hatte der Monarch
alsdann eine hre mit dem Reichskanzler General Graf
v Caprivi und nahm die Vorträge des Kriegsminiſters Generals
v Kaltenborn Stachau ſowie des Chefs des Militärkabinets und
ebenſo auch diejenigen des General Jnſpekteurs der Fußartillerie
Generallieutenants Sallbach und des General Jnſpekteurs des Jn
genieur und Pionierkorps und der Feſtungen Generallieutenants
Golz entgegen

Bei dem geſtrigen Paradediner brachte der
Kaiſer einen Toaſt aus worin er erklärte es gereiche ihm zur
größten Frende daß der Ehrentag des Gardekorps mit dem Ge
burtstage des Kaiſers Franz Joſef zuſammenfalle der als
ein leuchtendes Vorbild militäriſcher und Herrſchertugenden und
edelſter Pflichterfüllung hervorrage Das Bündniß zwiſchen
dem Kaiſer Franz Joſef und mir iſt der ſicherſte
Hort des europäiſchen Friedens

Ein großer aber nicht ſtiller Ozean von
Druckerſchwärze iſt wieder einmal nutzlos verrauſcht und ein
mächtiges Quantum von Rothfeuer und radikalen Leuchtkugeln ohne
jeden Effekt verthan Das hätte ſo ſchöne Somrnerfeſte und
Winternnterhaltungen gegeben Nun hat ein Wort aus berufenſtem
Munde das ganze Programm zerſtört Jn der ihm eigenen im
proviſirenden Art hat Kaiſer Wilhelm geſtern nach der Parade
zu der ihn nern Generalität ſich über die Frage der zwei
jährigen Dienſtzeit geänßert Der Monarch erklärte wie
wir geſtern telegraphiſch meldeten alle Gerüchte über die bevor
ſtehende Einführung jener neuen Norm der Wehrverfaſſung für
durchaus unbegründet er beabſichtige ſolche Umgeſtaltung keines
wegs denn ihm ſei eine kleinere Armee mit längerer Dienſtzeit
weit lieber und vertrauenswerther als eine größere mit kurzer
Dienſtzeit das heiße am Ende doch nur unausgebildeter Mannſchaft

Nach einer ſo klaren Ausſprache werden die Erörterungen üher
das Thema wohl endlich ſchwinden müſſen

Prinz Leopold von Baierny reiſt heute nach Bran
denburg am 21 nach Jüterbock zur Jnſpektion des 3 beziehungs
weiſe 4 Armeekorps und trifft am 22 wieder in Berlin ein Am
23 begiebt ſich der Prinz nach Stendal am 24 nach Magdeburg
und 25 und 26 nach Eilenburg zur Fortſetzung der Jnſpektion
Am 26 beendigt der Prinz dieſelbe und reiſt von Eilenburg nach
München ab wo er am 27 früh eintrifft

Der Reichskanzler Graf Caprivi hat eine Ein
ladung des Kaiſers erhalten an einem Theil der diesjährigen
Kaiſermanöver insbeſondere den dadiſchen und württembergiſchen
theilzunehmen Der Reichskanzler wird dieſer Einladung entſprechen

Die Voſſ Ztg verlangt in ihrem heutigen Leit
artikel dringend die Schaffung einer Wahlreform bevor das
neue Steuergeſetz Miquels angenommen werde Kein liberaler Ab
geordneter werde dem neuen Stenergeſetze zuſtimmen können bevor
die Wahlreform nicht durchgeführt ſei Das ſchreiende Mißver
hältniß in dem heutigen Wahlſyſtem die Begünſtigung der Pluto
kratie müſſe ein für allemal aufhören Mit Verſprechungen dürfe
man ſich nicht zufrieden geben da ſolche vom Regiernngstiſche
ans keinen Werth haben Es ſei tief bedauerlich daß ein Mann
wie Miquel der ans er liberalen Partei hervorgegangen ſei in
dieſer Beziehung nicht wiſſen wolle was dem Volke frommt

Gegen die Ausführung der Sonntagsruhe
beſtimmungen nimmt ein Leitartikel der Hamburger
Nachrichten entſchieden Stellung Jm Eingange wird aus
geführt die Hoffnungen daß die bei Einführung des Geſetzes
erhobenen Klagen bald verſchwinden würden haben ſich nicht er
füllt die Beſchwerden ſeien inzwiſchen nur allgemeiner
und lauter geworden Es handle ſich dabei nicht um Oppo
ſition gegen den neuen Kurs vielmehr würden die Klagen ohue
Unterſchied von allen Seiten erhoben

Nach den endgiltigen Ergebniſſen der Volks
zählung vom 1 Dezember 1890 haben folgende Städte Dentſch
lands 100000 Einwohner und darüber Berlin 1578794
München 349024 Breslau 335 186 Hamburg 323 928 Leipzig
295 025 Köln 281 681 Dresden 276 525 Magdeburg 202 234

rankfurt a M 179 985 Hannover 163 593 Königsberg 161 666
üſſeldorf 144642 Altonga 143 249 Nürnberg 132590 Stuttgart

139817 Chemnitz 138 954 Elberfeld 125 899 Bremen 125 684
Straßburg i E 123500 Danzig 120338 Stettin 116144
Aachen 103 470 Halle a d S 101 401 Braunſchweig 101 047

Die Referate über den bevorſtehenden Partei
tag der Sozialdemokraten welcher bekanntlich in Berlin
abgehalten wird ſind bereits vertheilt Herr Bebel wird über
das Verhältniß der Sozialdemokratie zum Antiſemitismus Herr
Liebknecht über die allgemeine Nothlage ſprechen und Herr
Singer Bericht erſtatten über die parlamentariſche Thätigkeit derFranſen Zur Zeit weilen die Führer der Sozialdemokratie

größtentheils in Bädern und Sommerfriſchen Bebel in der Schweiz
Grillenberger in Tirol Auer in Thüringen Singer iſt vor einigen
Tagen nach Heringsdorf abgereiſt während Liebknecht in Süd
deutſchland Erholnng ſucht
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einige Aehnlichkeit mit ihrer Schweſter nur war ſie be
deutend korpulenter und befleißigte ſich was ihre Toilette
betraf einer Nachläſſigkeit die ihr Gatte Genialität nannte
a gend der Sohn ziemlich reſpektlos ſeine Witze darüber

machte

Jn einem Schlafrock aus türkiſchem Stoff der einſt
beſſere Tage geſehen ein rothes Tuch turbanartig um den
Kopf gewunden glich Aurora Spangenburg weit eher einem
alten Paſcha als einem weiblichen Weſen und dennoch rief
ihr der kleine Gatte dankend zu als ſie ihm die Taſſe zu
ſchob Dank Hebe Dir für Deinen Göttertrauk

Johannes lachte Papa kann nicht vergeſſen rief er
daß er in ſeiner Jugend ſchlechte Gedichte gemacht denn

er ſpricht immer noch in verkappten Verſen
Was verſteht unſere Jugend von Poeſie ſeufzte weh

Zans das kleine Männlein da war es anders zu meiner
eit

Theophil hat nämlich ein Trauerſpiel verfaßt fiel
Frau Spangenburg ein zu ihrer Nichte gewendet

Vroni zuckte die Achſeln Trauerſpiele ſind außer
Mode hätteſt Du lieber den Text zu einer Operette ge
ſchrieben Onkel mit einer ſchönen Rolle für mich darin ſo
etwas Luſtiges wie Die Tochter der Madame Angot
ach das iſt doch zu himmliſch

n meinte eigener achſelzuckend da
zu gebe ich mich nicht her Kind Ein wahrer Poet

Aber es brächte Geld ein Papa unterbrach Johannes
Der kleine Mann erhob ſich ſtolz

Fortſetzung folgt

Photograplie Müller Pilgram
Poststr 9/10 I
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Schweinitz a Elſter 19 Anguſt Bei der Landtags
erſatzwahl im hieſigen Wahlkreiſe 2 Merſeburger wurde Ritter
gutsbeſitzer Rohde Wachsdorf konſervativ mit allen 211 ab
gegebenen Stimmen gewählt Es war kein Gegenkandidat auf
geſtellt worden

Hamburg 19 Anguſt Die geſtrige Verſammlung des
GewerkverbandeKartells mißtzbilligte den Boykott der
Barmbecker Brauerei und forderte die ger deſſelben
auf ihn unverzüglich rückgängig zu machen Die Verſammlung
beanftragte die Kartellkommiſſion die Brauereien aufzufordern in
der Vorausſetzung der Aufhebung des Boykotts die Entlaſſenen
wieder einſtellen und keine Maßregelungen eintreten zu laſſen
Das Kartell erklärt ausdrücklich keine Gewerkſchaft ſei befugt
einen Boykott zu verhängen deſſen Durchführung die Unterſtützung
der organiſirten Arbeiterſchaft erfordere

Breslau 19 Augnſt Laut amtlicher Bekanntmachung
findet die Reichstags Erſatzwahl im Wahlkreiſe Loewen
berg am 22 September ſtatt

Poſen 19 Auguſt Dem Poſener Tageblatt zufolge hat
Kardinal Ledochowski 180,000 Mk Sperrgelder zugebilligt er
halten Ledochowski ſtellte dieſe Summe dem jetzigen Erzbiſchof
Stablewski zur Verfügung

Helligenſtadt 19 Angnſt Bei der heutigen Landtags
erſatzwahl im hieſigen Wahlbezirk 2 Erfurter wurde Ober
landesgerichtsrath Jmwalle Centrum mit 221 von 225 ab
gegebenen Stimmen wiedergewähli Konſervativer Gegen
kandidat war Oberamtmann Jordan Gerode Die Geſammtzahl
der Wahlmänner beträgt 286

Mannheim 19 Augnſt Die nationalliberalen
Parteien von Baden Heſſen und der Pfalz halten am Sonntag
den 28 Auguſt ein großes Parteifeſt in Neuſtadt in der
Pfalz ab Als Redner werden die Reichstagsabgeordneten Buhl
und Buerklin auftreten

Kafſel 19 Auguſt General v Grolmann erhielt ein
ſehr huldvolles und anerkennendes Handſchreiben des Kaiſers in
dem die Hoffnung auf die alsbaldige Geneſung ſowie der Gedanke einer ev fraleren dieuſtlichen Verwendung des

Generals ausgedrückt wird
Herford 19 Auguſt Frhr v Hammerſtein hat die

ihm von den Kouſervativen des Wahlkreiſes Herford
Halle angebotene Kandidatur für die Erſatzwahl zum Reichs
tag an Stelle des verſtorbenen Abg v Kleiſt Retzow unnmehr
doch angenommen

Straßburg 19 Auguſt Der Kaiſer wird während ſeines
Aufenthaltes in den Reichslanden entgegen früheren Abſichten
doch auch Straßburg auf kurze Zeit berühren es wird dies
auf der Rückreiſe von Metz nach gar Stuttgart ge
ſchehen Der Befehl zur Juſtandſetzung des Siraßburger Katiſer
palaſtes iſt ſeitens des Oberhofmarſchallamtes bereits ergangen

OeſterreichUngarn
Wien 19 Anguſt Mit Rückſicht auf Blättermeldungen

von einem bevorſtehenden Perſonenwechſel im diplomagtiſchen
Dienſte Rußlands wird in den Kreiſen des Auswärtigen
Amtes verſichert daß von der gemeldeten Erſetzung des Fürſten
Lobanow durch Herrn v Nelidow als Botſchafter in Wien
hier nichts bekannt iſt

Wegen der großen Hitze ſind die Wiener Brigade
Manöver eingeſtellt worden Falls die Hitze in dieſer
Weiſe anhalten ſollte werden auch die Diviſions Manöver welche
am 23 d M ſtattfinden ſollten auf Llnordnung des Feldmarſchalls
Erzherzogs Albrecht unterbleiben

Frankreich
Paris 19 Anguſt Der von der ruſſiſchen Botſchaft

inſpirirte Matin bringt wiederholt Petersburger Meldungen wo
nach der hieſige ruſſiſche Botſchafter von Mohrenheim als
Nachfolger für den hoffunngslos ertrankten Giers auserſehen wäre
Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen erregen die Meldungen jedoch
mit Rückſicht auf die Perſon Mohtenheims die ſtärkſten Zweifel
und ſelbſt Heiterkeit

Meldungen aus Havre ztifolge kamen dort cholera
artige Erkrankungen vor Es ſtarben an jedem der letzten
Tage drei Erkrankte

RNußland
Petersburg 19 Auguſt Der Graſhdanin erfährt die

türkiſche Regierung habe der ruſſiſchen Regierung in ſpon
taner Weiſe eine eingehende Erklärung darüber gegeben aus
welchen Gründen der bulgariſche Miniſterpräſident Stambulow
durch den Sultan empfangen vorden ſei

Die in ganz Rußland tägkch vorkommenden Cholera
fälle werden auf 8000 beziffert wovon die Hälfte tödtlich ver
laufen Die Seuche wüthet mit beſonderer Heftigkeit im Kaukaſus
und im Don Gebiet dagegen nimmt ſie ſtetig einen gutartigen
Verlauf in Moskau und in Petersburg

Moskau 19 Anguſt Der Verein deutſcher Reichs
augehöriger veranſtaltete geſtern zn Ehren Virchow s ein zahl
reich beſuchtes Feſtmahl Der Vizepräſident toaſtete auf Virchow der
mit einem Toaſt auf das gaſtliche Rußland erwiderte Vor dem
Diner deſuchte Virchow mit ſeinem Sohn und anderen Aerzten
das Friedrich Wilhelm Viktoria Stift und legte Lorbeerkränze
am Denkmal Kaiſer Alerander II und Wilhelm I nieder

Orient
Sofia 19 Auguſt Hier verſichert man Stambulow s

Andienz beim Sultan ſtehe nicht in unmittelbarem Zuſammenhange
mit der Frage der Anerkennung dit türkiſche Regierung werde die
Löſung einer ſo heiklen Frage nicht durch einen diplomatiſchen
Handſtreich verſuchen

Konftantinopel 19 Auguſt Die dieſigen Blätter ſollen
die behördliche Weiſung erhalten haben über die Anweſenheit
Stambulow s möglichſt wenig zu berichten Der Empfang
durch den Sultan die erwieſenen Ehrenbezeigungen durften über
haupt nicht erwähnt werden Begründet werden dieſe Weiſungen
mit Beſorgniſſen wegen der perſönlichen Sicherheit Stambulow s

Nachrichten ans Perſien leuten gefahrdrohend Die
Aufſtändiſchen ſind in größter Thätigkeit die Behörden fliehen
vor der Cholera Sämmtliche an der türkiſchen Grenze ge
legenen Zollſtationen ſind mit Aerzien und Apotheken verſehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Auguſt
Neue Apotheke Der Herr Derwraſident der Provinz Sachſen

hat die Anlage einer neuen Apotheke in unſerer Stadt und zwar am
Uebergange der Bernburger in die Reilſtraße genehmigt eignete
Bewerber werden zur Meldung bei der königl Regierun p Merſeburg binnen 6 Wochen aufgeſordert Die Bewerbungen An lediglich

ſchriftlich einzureichen Der Meldung ſind beizufügen der Lebenslauf
die Approbation die Lehrlings Gehilfen und ſonſtige zu Gunſten
des Bewerbers ſprechende Zeugniſſe nach der Zeitfolge geordnet und

eheftet der amtlich beglaubigte Nachveis der zur Errichtung und zumKCehiebe einer Apotheke erforderlichen Mittel ein polizetliches Führungs

zeugniß Der Bewerber hat außerden pflichtmäßig zu verſichern daß
er eine Apotheke bisher nicht beſeſſen hat oder ſofern dies der Fall

Stellen
entfren

bäume

und H
dem g

oldene

iplom
unſern
von 8
karte
alſo bi
berecht
jedoch

9

5 t b
erſte

20 Jal
Staate

r

nomme
einzuſch
welche

Fall w
zu ſetze

zu wac
größter
unzulä
ſende
oder fe

iſt ſo
werden

dürfen
verblie
wie Fr
durchw
heitere
Vry
Meiſte
find ar
faßbar
Jantor
chluf

Kragg
ercit

Sicher
u

iſche

erntet
luſtig
Einen
abgeric
Künſte
ſich al
dringer
kannte
kum m
malige

9

Zeit v
Halle
Aus d
rath R
verdier
ſonder
ausgeſt

Bild d
jährige

Stadt
Herrn
als die

fante
m 7

eut
keit ar
eingen

Tann
r Li
ß w

ſo ſchö
züglich

Jrrena
tag At
in der
von d
fort d
ab

einen
Mann
greifer
weite
chwan
der W
anſchei
dieſer
komme

S

rüfun
eere

von
dereitet

Eiſenb
erſterer
der kön
erholt
auf der
ErkKn
Begrün

beite
u



w

er
ab
uf
des

den

ing
in

ten
en

gt
ing

tes

en
ies

ge
er

die

on
tus
o w

re
ſus

gen

hl
der

rm
ten

ze

s

nge
die

len
eit
ing
er

gen
s

Die
hen

et
t

ſen
am

nete

rſe
lich
auf
ſten
und

um
g8

al

o T95 SonntagAn ſein ſollte die Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſſſichen
Unterrichts und Medizinal Angelegendeiten zur Bewerbung um Apo

theken Neuanlagen vorzulegen Apotheker die erſt nach dem Jahre 1878
robirt ſind oder die ſich durch Uebernahme anderer Geſchäſte oder
llen u re Zeit ihrem eigentlichen Berufe mehr oder weniger

entfremdet haben können vorausſichtlich nicht berückſichtigt werden
D Zur Abwehr der Cholera Das Königl Landraths

Amt hat jetzt angeordnet daß wegen der Choleragefahr jeder
Brunnen im Saalkreiſe chemiſch unterſucht werden ſoll Außerdem
hat jedes Dorf ſofort die Ernennung einer ſogen Sanitäts Kom
miſſion vorzunehmen

Gartendan Ansſtellung Die zu Preisrichtern berufenen
S HofGarten Inſpektor Hoff Cböthen Handelsgärtner Heintze

eißnig Handelsgärtner Bürger Halberſtadt Kunſt und Landſchafts
gärtner MoosdorfLindenau Leipzig und Friedhofs Jnſpektor Sie
mens Halle warteten am geſtrigen Tage ihres bei der Fülle und
durchweg hervortretenden Trefflichkeit der Ausſtellungs Objekte durchaus
nicht leichten Amtes Auf Grund eingehendſter Prüfung wurden
z Ausſtellern Staatsmedaillen znerkannt es erhielt Herr Herz dieoße ſilberne Medaille für die größte Leiſtung überhaupt de lein
Mieerne Herr Blauert für Binderei Herr Spindler für Odbſt
bäume die bronzene Herr Stieme für ſeine Kalthauspflanzengruppe
und Herr Burghardt Giedichenſtein für ſeine Farngruppe Äußer
dem gelangten noch zahlreiche Vereinsauszeichnungen beſtehend in

oldenen ſilbernen ſowie bronzenen Medaillen Geldpreiſen und Ehreniplomwen zur Vertheilung Der Beſuch der Ausſtellung ſei nochmals

unſern Leſern angelegentlichſt empfohlen Bemerkt ſei auch daß dieſelbe
von 8 Uhr e bis 7 Uhr Abends geöffnet iſt die Eintritts
karte zum Anbören der i während der Ausſtellungsdauer
alſo bis nächſten Dienſtag ſtattfindenden Nachmittags Garten Concerte
berechtiat von 7 Uhr Abends ab der Beſuch von Freybergs Garten
jedoch unentgeltlich freiſteht

Patent Dem Banunternehmer Herrn Hermann Meiſe in
Giebichenſtein iſt für Belgien ein Patent auf ein Verfahren zur
Herſtellung eines äußerſt haltbaren Baumaterials auf die Dauer von
20 Jahren ertheilt worden Derſelbe ſoll das Patent für ſämmtliche
Staaten angemeldet haben

Reiſegepäck Der Herr Eiſenbahnminiſter hat Anlaß ge
nommen über das beim Fehlen und Ueberzähligſein von Reiſegepäckeinzuſchlagende Verfahren beſondere Ausführungsvorſchriften zu ertheilen

welche bezwecken die Reiſenden ſchneller als es bisher ſehr oft der
Fall war in den Beſitz ihres ausgebliebenen oder verſchleppten Gepäcks
zu ſetzen Die vorgeſegten Behörden ſind angewieſen worden darüber
zu wachen daß die Dienſtſtellen die erforderlichen Nachforſchungen mit
größter Umſicht und Beſchleunigung bewirken Insbeſondere iſt es als
unzuläſſig bezeichnet mit den Nachforſchungen zu warten bis der Rei
ſende hierzu die Anregung giebt Wenn Gepäckſtücke als überzähli
oder fehlend feſtgeſtellt werden was ſchon bei der Ausladung mögli
iſt ſo ſollen vielmehr ſofort alle diejenigen Maßnahmen getroffen
werden welche geeignet ſind den Reiſenden ſchleunig wie möglich in
den Beſitz ſeines Gepäckes zu ſetzen Ueber das in den einzelnen Fällen
einzuſchlagende Verfahren ſind deſimmte Anweiſungen ertdeilt

Walhalla Theater Unter den Künſtlern welche die Nummern
des am Dienstag begonnenen neuen Spielplans ausfüllen ſind ſo
dürfen wir mit gutem Rechte ſagen Diejenigen aus dem abgelaufenen
verblieben die die größte Anziehungskraft auszuäben vermochten Denn
wie Frl Mathilde Tiedemann und Herr Moritz Hevden mit faſt
er neuen Liedern und Couplets fortgeſetzt das Publikum in

heitere Stimmung verſetzen ſo erregt in gleicher Weiſe Herrn De
Vry s Geſellſchaft Olympig mit der Darſtellung berühmter
Meiſterwerke die Bewunderung der Zuſchauer Die Leonardy s
ſind auch noch weiter engagirt und haben neuen Blödſinn Den Un
faßbaren erdacht der zwar in ſeiner Idee verſchiedenen vorhergegangenen

antomimen gleicht immerhin aber wieder eine ganz zweckerfüllendechlußnummer bildet Von den heu engagirten adaſitern nennen wir

Weg den jugendlichen Fuß Equilibriſten Maſter Paul deſſen
ercitien inſofern etwas Neues bieten als er mit ſtaunenswerther

Sicherheit mit einem federleichten Schirme zu operiren verſteht Von
o Geſchick zeugen außerdem die Leiſtungen mit dem rieſigen

iſche Die kleine Lola die MiniaturVerwandkungs Künſtlerin
erntet als liebreizende Tänzerin wie auch als feſche Tyrolerin die
luſtig ihre Schnadabüpferl erſchullen läßt wohlverdienten Applaus
Einen außerſt gewinnenden Eindruck macht Miß Ophelia mit ihren
abgerichteten Kakadu s die es ſogar wagen am dreifachen Reck ihre
Künſte zu produciren und bei eiter verunglückten Fahrt nach Amerika
ſich als erfahrene Schiffersleute dem Wellentode entziehen Endlich
dringen auch die japaniſchen Jongleure neben mancherlei be
kannten Produktionen verſchiedene neue ſo daß auch ihnen das Publi
kum mit Jntereſſe folgt So iſt auch der Geſammteindruck vom dies
maligen Spielplan des Walhalla Theaters wieder ein recht günſtiger

Treue Dienſte In dieſen Tagen waren 25 Jahre ſeit jener
Zeit verfloſſen wo der Schloſſer Fr Rein hierſelbſt in die Dienſte der
Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei eintrat
Aus dieſem Anlaß hat der Leiter des Unternehmens Herr Commerzien
rath Riedel Namens des Vorſtandes dem treuen Arbeiter den wohl
verdienten Dank für ſeine Anhänzlichkeit an die Fabrik in einem be
ſonderen Schreiben zugleich mit ſen beſten Wünſchen für die Zukunft
ausgeſprochen auch wurde dem Jubilar neben einem Geldgeſchenk ein
Bild der Fabrik als der Stätte ſeites ununterbrochenen fünfundzwanzig
jährigen Wirkens überreicht

Pfälzer Schießgraben Morgen Abend concertirt die hieſige
Stadt und Theater Kapelle unter Leitung ihres neuen Dirigenten
Herrn Friede mann Wir maden um ſo lieber darauf aufmerkſam
als die Leiſtungen der Kapelle jett in der That ganz treffliche ſind

Prinz Carl Geſtern Aberd concertirte die Kapelle des 27 Jn
fanterie Regiments unter Kitung ihres Dirigenten Herrn Heilmann Der das Programm eröffnende Marſch von Friedemann
Deutſcher Reichsadler wurde mit einer ſolchen Kraft und Schneidig

keit ausgeführt daß das Publikum von vorn herein für die Kapelle

eingenommen war Unter der übrigen Nummern verdienen die
Tannhäuſer Owwertüre ſowie die ungariſche Rhapſodie Nr 1 von
r Liszt beſonders hervorgehobet zu werden Wir müſſen geſtehen
b wir dieſe beiden Stücke betreffs Auffaſſung und Ausführung ſelten

ſo ſchön gehört haben Die Kopelle gehört unſtreitig zu den vor
züglichſten

An den Unrechten ren Als der auf der Provinzial
Jrrenanſtalt Nietleden beſchäftigte Krankenwärter E am Donners
tag Adend zwiſchen 11 und 12 Uhr die Peißnitz paſſirte ſah er ſich
in der Nähe des ſog Spielplatzes plötzlich zwei Strolchen gegenüber
von denen der eine ſich nach der Zeit erkundigte E vermuthete ſo
fort daß es auf einen Raub abzeſehen ſei und wies den Frager kurz
ab Der Burſche gab ſich damit aber nicht zufrieden und verſuchte
einen Angriff gegen den Wärted welcher indeſſen fehlſchlug DerMann hoite kouragirt mit ſeinem Gehſtocke aus und ſchlug en An

greifer mit einem einzigen wohlgézielten Hiebe zu Boden während der
weite Strolch nichts Gutes ahwnd nach der Eliſabethbrücke zu ver
chwand Eine Verfolgung deſſe ben dorthin erwies ſich als gewagt

der Wärter ging deshalb zu den Platze zurück an welchem er den
anſcheinend übel zugerichteten erſten Strolch vermuthete doch hatte
dieſer ſich inzwiſchen aufgerafft und war im Dunkel der Nacht ent
kommen Hierauf erreichte der Bedrohte unbehelligt die Anfſtalt

Prüfung Vom 16 bis 18 d M fanden in Weimar die
rüfungen zur Berechtigung des einjährigen freiwilligeneeresdienſt ſtatt der 2 Abtheilung beſtanden im Ganzen

von denen einer in Dr Harang s Jnſtitut hierſelbſt vor

dereitet war SVom Higtſchlage getrofen wurde geſtern gelegentlich einer
Eiſenbahnfahrt von Halberſtadt hach hier der Bremſer Sch aus
erſterem Orte Derſelbe kam bemitßtlos hier an mußte ausgeſetzt und
der königl Klinik zugeführt werden wo er ſich inzwiſchen bereits wieder
erholt haben ſoll Jn der Stad erzählte man ſich bereits mit Bezug
auf den vorlie er g von einſr vorgekommenen choleraverdächtigen

nkung Zum Glück entbehrt dieſes leichtfertige Gerücht jedweder
Begründung

Lebenemüde te Moigen wurde der 72 Jahre alte Ar
beiter Z in ſeiner Wohnung Stez 12 erhängt gefunden jahrelange
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körperliche Leiden namentlich in Folge von Rheumatismus
ſollen ihn zu dieſem traurigen Entſchluſſe bewogen haben

Folgen der Hite Auf hieſigem Bahndofe kamen geſtern zwei
Hammel und eine fette Kuh hierher beſtimmt zum Schlachten
erkrankt reſp todt an Sie waren jedenfalls in Folge der über
großen Hitze erkrankt und erſtickt

Wohin gehen wir am Sonutag Viktoria Theater
Ultimo ConcordiasTheater Mutterſegen Walballa

Frühſchoppen Concert Abends Spezialitäten Vorſtellung Bad
Wittekind Großes Concert Prinz Carl Drei Militär
Concerte Abends Ball Freybergs Garten Militär Concert
Neues Theater Ball Pfälzer Schießgraben
Großes Concert Bürgerhallen Ball Tinzer
Garten zwei Militär Concerte Paradies Frühſchoppen
Concert Küſte von Havanna Haaſe s Bellevue
Familien Concert Schloß Babelsberg Kränzchen Nack
witz Reſtaurant Schade s Schützenhaus Frei Concert
und humor Vorträge Reſtaurant Baubörſe Reſtaurant
zum Auguſtiner Näheres ſiehe Jnſeratentheil

DTAI

Aus dem Vereinsleben
Deutſcher Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Ge

tränke Die IX Jahresverfammlung iſt auf den 26 Oktober nach
Halle einberufen Zum Vortrag wird kommen 1 Der Entwurf
des deutſchen Trunkſuchtsgeſetzes im Lichte der ausländiſchen Geſetz
gebung Oberpfarrer D Martins zu Dommitzſch 2 Wie weit ent
ſpricht der dem Reichstag vorgelegte Entwurf eines Trunkſuchtsgeſetzes
den vom Deutſchen Verein geſtellten Forderungen Bürgermeiſter
Dr Schmidt zu Halle 3 Die Frage der Entmündigung der Trunk
füchtigen vom ärztlichen und rechtlichen Standpunkt beleuchtet Dr
med Schmitz zu Bonn und Landesgerichtsrath Dr Witting zu Altona

O Der Halleſche Pfarrverein welcher die Ephorieen Halle
Stadt Halle Land J und II Cönnern und Schkeuditz umſaßt hält
ſeine nächſte Verſammlung am kommenden Dienstag den 28 d Mts
Nachmittags 83 Uhr im Prinz Carl hierſelbſt ab Zu derſelben ſind
außer den Vereinsmitgliedern auch die übrigen zum Vezirk gehörenden
Geiſtlichen willkommen Es ſollen in dieſer Verſammlung beſprochen
werden die geiſtliche Orts Schul Jnſpektion Ref Paſtor Teudeloff
Dsmünde das Stolgebühren Ablöſungs Geſetz und das Relikten
Geſetz Ref Paſtor Paſche Dieskau die im Vereinsgebiet vor
handenen Schäden und deren Abhilfe Ref Paſtor Hoffmann
Brachwitz die Gründung des Pfarrvereins für die Provinz Sachſen

Vereinsmitglieder welche dieſelben baldmöglichſt an Paſtor Paſche
Dieskau übermitteln wollen

Aus der näheren Umgebung
Vennftädt 19 Auguſt Feuer Heute Nachmittag äſcherte

hier eine Feuersbrunſt eine mit Getreide gefüllte Scheune vollſtändig
ein Verſchiedene auswärtige Feuerwehren waren derbeigeeilt um Hilfe
zu leiſten mußten ſich jedoch nach Lage der Verhältniſſe auf den
Schutz der benachbarten Baulichkeiten beſchränken

Kleine Chronik
Berlin 19 Auguſt Eiſenbahnunfall Jn der ver

gangenen Nacht lief der letzte ſehr ſchwach beſetzte Vorortzug 1293
bei ſeiner Einfahrt in den Bahnbof Alexanderplatz auf Markt
ballenwagen auf von welchen zwei in den Obergeſtellen zer
trümmert und zwei weniger beſchädigt wurden Verletzungen von Per
ſonen haben nicht ſtattgefunden Eine Perſon will einen Stoß am
Knie erhalten haben

Bremen 19 Auguſt Schiffsunfall Der neue Stabl
viermaſter Afhbank 2178 Tonnen welcher ſich nach Auſtralien
unterwegs befindet iſt laut Weſerzeitung ſechs Wochen überfällig
und gilt mit der ganzen Beſatzung von 32 Mann für verloren

Allenſtein 19 Auguſt Duell Unſere Stadt befindet ſich
in großer Aufregung in Folge eines Duells das wie bereits kurz mit

getheilt ward auf einem hieſigen Schießſtand zwiſchen zwei Offizieren
des Ortelsburger Jägerbataillons dem Sekondelieuntenant
Zimmermann und dem Hauptmann Müller ſtattgefunden
hat Das Duell wurde mit Piſtolen ausgeführt und es war be
ſtimmt daß avancirt und gleichzeitig geſeuert werden ſollte Der
Lieutenant erhielt einen Schuß durch die Bruſt während der Haupt
mann nur am Bein leick verletzt wurde Beide wurden in Droſchken
nach dem hirſigen Garniſonslazareth gebracht wo der Lieutenant
nach 2i Stunden ſtarb Ueber die Urſache des Duells tbeilt der
Graudenzer Geſellige Folgendes mit Hauptmann Müller einMittänwſer des Krieges 1870/771 nannte ein bildbübſches Weid ſein

eigen Vor zwei Jahren kam Lieutenant Zimmermann zu den Jägern
und wurde von dem Hauptmann in ſein Haus eingeführt Zimmer
mann entbrannte in Liede zu der ſchönen Hausfrau und fand Gnade
vor den Augen derſelben Der Hauptmann ahnte lange nichts davon
bis er von einem Freunde darauf aufmerkſam gemacht wurde Haupt
mann Müller wollte ſich nun von der Berechtigung ſeines Verdardtes
überzengen gab vor zur Jagd zu reiſen und fuhr mit dem Zuge davon
Jedoch auf der nächſten Bahnſtation fuhr er in den kreuzenden Zug
Ünvermuthet von dem fingirten Jagdausfluge zurückkehrend fand er
den Lieutenant Zimmermann zu unpaſſender Zeit in ſeiner Wodnung

er trieb den Schänder ſeiner Ehre mit der Reitpeitſche
aus dem Hauſe bis zur Kaſerne und die Folge war das Duell
Der Getödtete war der einzige Sohn ſeiner Eltern

Gera 19 Auguſt Verbrannt Jn dem benachbarten
Leumnitz ſtarb nach 44 qualvollen Stunden Frau Beyer welche
Spiritus in ihren Kochapparat goß bevor dieſer ausgebrannt
war Die Flaſche explodirte und im Nu ſtand die bedauernswerthe
Frau in lichten Flammen die erſt durch hinzueilende Nachbarn gelöſcht
wurden

Düfſeldorf 19 Auguſt FZum Duell Vorgeſtern bat wie
bereits kurz gemeldet ward im Aaper Walde ein Piſtolenduell
ſtattgefunden zwiſchen dem Sekonde Lieutenant Höborn im
39 Jnfanterie Regiment einerſeits und dem Bildhauer Treuhbold
ſowie dem Maler Pertz andererfeits Treuhold erhielt nach dem
zweiten Kugelwechſel einen Schuß in das rechte Mittelfingergelenk und
einen Streiſſchuß am rechten Ohr ſo daß er kampfunfähig wurde
Pertz wurde nach dem fünften Kugelwechſel ſchräg durch die Leber
geſchoſſen und verſtarb nach einer halben Stunde auf
dem Kampfplatz Beim letzten Gange verſagte dem Maler die
Piſtole Der Offizier ohne dazu r zu ſein verzichtete ſo
lange auf ſeinen Schuß bis die Waffe ſeines Gegners wieder ge
laden war

Stuttgart 19 Auguſt Opfer der Hitze Jn Tübingen
kamen beim Gefechtsſchießen mehrere Hitzſchläge vor zwei Soldaten
ſollen geſtorben ſein

Wien 19 Auguſt Abgeſtürzt Guſtav Nowak Abi
turient des Wiener Akademiſchen Gymnaſiums ſtürzte vom Heiligbluter
Tauern ab und blieb todt Er verunglückte als er direct üder die
Wände zum Tanernhauſe in Seidlwinkel abſteigen wollte Briefe von
ſeiner Mutter wurden bei ihm gefunden in welchen ſie ihn dringend
zur Vorſicht mahnt und ihm das Schickſal des kürzlich auf der Raxa pe
verunglückten Studenten vorhält

Vaſel 19 Auguſt Zum Brandunglück Den neueſten
Berichten zufolge ſind geſtern in Sanct Stephan Simmenthal
32 Firſten darunter 20 Wohnhäuſer abgebrannt Das Feuer er
griff ſogar Häuſer auf 1 km Entfernung Verluſt an Menſchenleben
iſt glücklicherweiſe nicht zu beklagen dagegen ſind viel unverſichertes
Mobiliar und viele Vorräthe verdrannt

Genuf 19 Auguſt Ein Fund von großem Wertbe
wurde auf dem Berg Naleve in der Nähe der franzöſiſchen Grenze

emacht An der elektriſchen Bahn beſchäftigte Arbeiter fanden in einerKobie mehrere tauſend Mäünzen des 11 Jahrhunderts vom
Biſchof Friedrich von Genf von denen eine bis jetzt den Werth von
2000 Fres hatte
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schwarz Weiss und farbig

Ref Paſtor Paſche Dieskau und etwa eingehende Anträge der ausgeſprochen haben ſollte
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Bern 19 Auguſt Der Brand in Grindelwald
dauerte von geſtern Mittag 2 Uhr bis gegen Mitternacht Etwa 1
Firſten ſind abgebrannt darunter die Hotels zum Bären Alpen
ruhbe Glacier und National ſowie medrere Reſtaurants das Tele
graphenbureaun und der Babnhof Ein heftiger Föhn wehte und Waſſer
mangel trat ein Die anweſenden zahlreichen Kurgäſte namentlich
Engländer und Deutſche leiſteten wirkſame Hülfe Es wurde wenig
Mobiliar gerettet Jm Gaſthof zum Bären woſelbſt das Feuer aus
brach hatten am Abend vorher noch 250 Perſonen zu Mittag geſpeiſt
300 bis 400 Perſonen ſind obdachlos Der Jmmobiliarſchaden beläuft
ſich auf 654,000 Fr der Mobiliarſchaden auf 450,000 Fr Abgeſehen
von den Hotels iſt wenig verſichert Als Brandurſache werden die
mangelhaften Löſcheinrichtungen im Hotel zum Bären angegeben

Cataniag 19 Auguſt Vom Aetna Der große Krater des
Aetna ſchleudert mit lautem Getöſe eine Menge Rauch und Steine bis
zur Höbe von 160 Metern

Wilnga 19 Auguſt Raubmord Jn Jendrzejow
3 Meilen von hier wurde der reiche jüdiſche Gutspächter Ra
phael Goldmann Nachts von einer aus ca 20 Perſonen beſtehenden
Näuberbande überfallen und ſammt der Familie und Diener
ſchaft im 11 Perſonen grauſam ermordet und
beraubt Die Räuber ſind entflohen

Celegramme und letzte Uachridhten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Frankfurt a 20 Auguſt 11 Uhr 25 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Seit vier

Tagen herrſcht hier infolge der Hitze großer Waſſer
mangel die Leitung liefert nur wenig Waſſer Heute früh trat
völliger Waſſermangel ein Die Hitze dauert an geſtern Abend iſt
ein 30jähriger Reſtaurantskoch am Hitzſchlag geſtorben

Wien 20 Auguſt 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Im Leitartikel des geſtrigen
Abendblattes bezweifelt die N Fr Pr die Richtigkeit der ihr
aus Berlin zugegangenen Meldung daß der deutſche Kaiſer
ſich gegen die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit

Würde ſich die Nachricht dennoch be
ſtätigen ſo müßte dies gegenüber dem Faktum daß ſich ſowohl
Reichskanzler wie preußiſcher Kriegsminiſter und der Chef des
großen Generalſtabes für das Projekt ausgeſprochen haben jeden

falls ſehr ſeltſam erſcheinen

K Charleroi 20 Anguſt 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern iſt das große
Glashüttenwerk Diszipline in Gilld von einer
Feuersbrunſt zerſtört worden Der Schaden wird auf
200000 Fr geſchätzt Bei dem herrſchenden Waſſermaungel iſt
es noch nicht gelungen des Feuers Herr zu werden

S Petersburg 20 Auguſt 8 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Cholera iſt
bereits in 23 Stadttheilen konſtatirt weshalb der Stadt
kommandant Befehl erließ zwei ſchwimmende Cholerahosvpitäler
auf der Newa zu errichten und zur ſofortigen Aufnahme von
Kranken in Stand zu ſetzen Auch in Kronſtadt ſoll die Seuche
bereits aufgetreten ſein

Jena 19 Auguſt Geheimer Kirchenrath Profeſſor
Lipſins iſt grſtorben

München 19 Anguſt Nach Mittheilungen der hieſigen
meteorologiſchen Centralſtation war der 17 Auguſt mit 35 Grad
Celſins im Schatten der heißeſte Tagdieſes Jahrhunderts

Karlsruhe 19 Auguſt Jn Häfingen bei Mülhauſen
im Eiſaß ſind elf Perſonen an der eholera nostras er
krankt vier Kinder und ein Erwachſener ſind bereits ge
ſtorben Man vermuthet die ſchlechte Veſchaffenheit des Trink
waſſers ſei die vornehmliche Urſache der Erkrankungsfäle Das
Waſſer ſoll chemiſch unterſucht werden Die Beſtätigung dieſer
Nachricht bleibt abzuwarten

Freiburg i 19 Anguſt Der Raubmörder welcher
auf dem Belchen den Touriſten erſchlng wurde geſtern Abend in
Maulburg im ſüdlichen Schwarzwald unweit Baſel verhaftet

Grindelwald 19 Auguſt Wie beim Brand in Mei
ringen griff auch hier das Feuer mit fabelhaſter Schuelligkeit
um ſich grüne Bäume verbrannten wie dürre Scheite Vom
Hotel JZum Bären einem weitläufigen Gebände konnte nicht
einmal der im Freien ſtehende Omnibuswagen gerettet werden
Selbſt ein Eiſenbabnwagen iſt während des Manöverirens ver
brannt Von den Bahnhofsgebäulichkeiten blieb nur die Loko
motivremiſe ſtark angeſchwärzt übrig vom eidgenöſſiſchen Tele
graphengebäude nur die Aufſchrift Die Brandſtätten in der
grandioſen Alpennatur machen einen überaus ſchmerzlichen Eindruck
Bei der rieſigen Gewglt des Föhnſturmes war mit Waſſer das
übrigens nur in geringem Quantum vorhanden war wenig aus
zurichten Man meint in Folge des Föhns ſeien im Hotel zum
Bären wo das Unglück ſeinen Anfang nahm vom Kamin Gluthen
auf die ſonnenheißen Holzdächer geflogen

Zürich 19 Auguſt Die verſuchte Gründung eines Vereins
nnabhängiger Sozialiſten iſt geſcheitert Es kam bei den
Verhandlungen zu einer ſcharfen Auseinanderſetzung zwiſchen
ſchweizeriſchen und deutſchen Sozialdemokraten

Trieſt 19 Angnſt Jnfolge der enormen Hitze hat das
Meerwaſſer die nur ſehr ſelten beobachtete hohe Temperatur
von über 28 Grad Celſius 22 Grad Réaumnr erreicht

Vignanello 19 Auguſt Der reiche Gutsbeſitzer Marini
wurde auf ſeinem Gute von Räubern überfallen und mit
fünfzig Dolchſtichen niedergemacht Marini hatte der Geus
darmerie den Schlupfwinkel der Banditen verrathen

Paris 19 Auguſt Aus Tours wird gemeldet daß während
der Manöver fünf Soldaten vom Sonnenſtich befallen
und mehrere andere krank nach der Kaſerne geſchafft wurden Jn
Laon mußten die Mandver der Hitze wegen abgebrochen werden
die Soldaten rückten in Nachtmärſchen in ihre Garniſonen wieder
ein Ein Soldat iſt geſtorben gegen dreißig ſind erkrankt

Malmö 19 Auguſt Der vierte ſkandinaviſche ſo
zigliſtiſche Arbeiterkongreß wurde geſtern eröffnet Es
ſind 68 däniſche 53 ſchwediſche und 10 norwegiſche Delegirte an
weſend Unter den Thrilnehmern befinden ſich mehrere Land
ſthingsabgeordnete und der Advokat beim höchſten Gericht Mayer
Norwegen

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransfichtliches Wetter am A21 und 22 Auguſt

Bei Nordwind veränderliches etwas kühleres Wetter
zeitweiſe mit Riederſchlägen

m CD 2 S

Brummer Benjamin
ges Gr Ulrichstr 23 part u l Et



v

Seite 4 Sonnrag Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Auguſt

Neu
eröffnet eröffnet

Special Verkauf
ungariſcher und italieniſcher

Kur und Tafel Weintrauben
und Tyroler Früchte

Kur Weintrauben Pfd 60 Pfg
Tafel Weintrauben 50

in nur beſten Qualitäten
Gr Ulrich
strasse 37

As 27 Geoolze Uloßchſeraßze Rsv 37

W Assmann s
Hamburger Frühſtüchs Zimmer

geöffnet von Morgens S bis Abende 12 Uhr
Bier hochtein Speisen da Delikateßgeſchäft dabet billiger als

jede Concurrenz
Speelalität Lachssemmaeln doppelt à 20 Pfg

COnaviar 25 Pfg Speiſekarte fſohr reichdaltig

volkskleiderhalle
Grosse Klausstrasse l

Ein reichhaltiges Lager von Uerren und Knaden
Garderoben ebenſo

Arbeiter Garderobe
zu den denkbar billigſten Preiſen empfiehlt

Alexander Jacobsohn
Große Klausſtraße 1

Stitentnt
Gustav Lustig Berlin S 14

verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
BVettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
vorzügl Daunen das Pfund 2 85

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Ausverkauf
blauleinener Mannusſchürzen
durabelſte Qualität à Stck 75 Pf

C A Schnadbdel
Gr Märkerſtr 2

Großes Brod von kräftigem Wohl
geſchmack empfiehlt

Carl Koch Herrenuſtraße 1
u die dekannten Verkaufſtellen

Robert Plöt
18 ſeceipzigerſtraße 18

Haarbeſen
Handfeger

Schuhbbürſten
Kleiderbürſten
Schenerbürſten
Handbürſten
BHaarbürſten
ZJahnbürſten

u ſ w
Billigſte Bezugsquelle

Robort Plötz
18 ſcipgerfraße 18

Zum Manöver
Großer Ausverkauf

Gegen 10000 Stück Decken aller
Art unter Engrospreis zu verkaufen und
zu verleihen pro Nacht 10 Pfg Proben
werden franco zugeſandt G A Welssflog

e adrikant Leipzig Gr Fleiſcher
gaſſe 7

Ruſſiſch Brod
Theegebäck v R Selbmann Dresden

Lager C Becker Materialwhdlg SalzmündeR Hagemann Mittel kern denthal

Einkauf von Getreide
empfiehlt

Leipzigp zig

Mötel Hentschel
Famllienhaus I Ranges Einem geehrten Publikum die ergebene Mit

theilung daß mein Umbau jetzt völlig beendet iſt
ebenſo die Asphaltirung der Straße ſo daß mein
Hötel wohl zu den rudigſten und comfortabelſten
zu rechnen iſt Jm Flügel nach dem Roßplatz
befinden ſich freundliche Reſtaurationsräume Vor
ügliche Weine gute Küche Die Preiſe ſind dieſben geblieben nur bietet mein Haus jetzt be

deutend mehr Bequemlichkeiten
Hochachtungsvoll

Joh IIentschel

Nach dem Genuſſe von
nenen Kartoſfeln Obset u W

iſt beſtens zu empfehlen

Hafftmann s Magenbitter
Specialität von

Toh Gottl Haſſtmann Pirng

r

Otto Koebke Halle a
Grosshandlung chemischer Dungemittel u Futterartikel

empfehlt
sämtliche Düngemittel und Kraftfutterartikel

2 Ida Böttger Nachf Halle Gr Steinstr 9
Kein Tnventur Ausverkauf dauert nur noch bis zum l September

90000000000000000000029900000

Sämmtliche Futterartilcel
in nur Prima Qualitäten zu ſoliden Preiſen

Comptoir und Lager Leipzigerstrasse 55

unter Gehalts Garantle del ooulanten Bodlngungen

Stets auf der höhe

der Zeit der wirkl Praxis u dem Ver
ſtändniß eines jed einz Schülers genan
angepaßt bewegt ſich mein vorzüglicher
Unterricht in kaufmänn u landwirth
Buchführung Correſpondenz
Rechnen Contorarbeiten e

Ausführl Behandlung der Theorie und
Praxis nach eigenen prakt ErfahrungenGustav Amthor senior Halle a e e

Eugros Handlung don Futterartikeln aller Art
29 weg vorzügliche Reſultate

Carl Gieseguth
Albrechtſtr 29 II

Unterrichtslokal Gr Ulrichſtr 51 II
12 86 9 Uhr

GeſpaltenesS an Grenuholz
die Fuhre 9 dis vors HausW ope Strödleke Mötzlicherweg 4

Kunst Gewerbe Ausstellung llalle 1892
Ausſtellung moderner und antiker kunſtgewerblicher Arbeiten

ſowie künſtleriſcher Frauenarbeiten aus dem Reg Bezirk Merſe
burg vom 1 Sept bis Mitte Okt d J in nlie Poststrasse II Anmeldungen an Herrn Dekoragtionsmaler Wilhelm
Zander erbeten

Der Vorstand des Kunst Gewerbe Vereins

Empfeqhie täglich friſch meine rühmlichſt
bekannten Speeialitäten feinſten geriebenen
Napfkuchen mit Vanilleguß Berliner Napf
kuchen ferner meine anerkannt unübertroffene
Speeialität Matzkuchen nach Art der
Dresdner Sahnenkuchen angefertigt Kaiſer
u Melange Zwieback ſowie eine überraſchende
Auswahl der geſchmackvollſten Kuchenſorten
und feinſten Gebäcke

Carl Koch Herrenſtraße 1
Fernsprecher 631

Jch mache wiederholt meine verehrten
Kunden darauf aunfmerkfam daſg Sonntags
prompt 5 Uhr mein Geſchäfte geſchloſſen wird

Königliche Baugewerkenschule
Der Unterricht an der Kgl Baugewerkenſchule beginnt

Dienstag den 4 Oktober
Die Anmeldungen ſind perſönlich oder brieflich bis ſpäteſtens

am 25 September
im Schullokal Graſſiſtraße Nr 7 oder unter der Adreſſe des Unterzeichneten

David ſtraße Ul zu dewirken
Proſpekte und nähere Auskunft über die Aufnahmebedingungen

owie über die Termine der Aufnahmeprüfungen ſind im Schullokal oder vom
unterzeichneten zu erhalten

orläufige Anmeldungen bei welchen der Name eingetragen wurde
können aber erſt dann berückſichtigt werden wenn die im Proſpekt vorgeſchriebenen
Zeugniſſe bis zum 25 September eingegeben wurden

Leipzig am 24 Juni 1892
Die Direktion der Kgl Baugewertkenſchule

Baurath VII Heyx

Robert Piöt
S Leipzigerſtr IS

V 7
17

Monogrammschablonen
empfieblt in großer Auswahl

Stück 15 Pfg 20 Pfg 25 Pfg
und 30 Pfg

IS Leipzigerſtr IS
Robert Plötz

Verein Zukunft

Größte u billigſte Krankeu
und Sterbekaſſe

Höchſte Leiſtungen
Aufnahme

Perſonen jeden Alters
Statuten n Auskunft ertheilt

Gustav Moll
Kl Brauhausgaſſe 22a I

Violiuunterricht wird geg mäßiges
Honorar ertheilt Frieſenſtr 5 III

Dr HarangsEinj Freiw Institut IIalle a S
Staatl Aufsieht Begr 1864 Schnelle u sich Vorber f Einj

Freiw Exameu u f höh ILehbranst 3 Klassen 7 axad geb Lehrer Rigens
t Unterr Zw best Haus Pension Prospikt

200000000000009 000000000000
Die Frier des 25 jährigen Amtsjubiläums

0 d e und Amtsvorſtehers Herrn Strläde findet am 3 September 0
Verehrer und Freunde des Jubilars twlche an der an dieſem Tage

0 Abends 7 Uhr beginnenden
Festtatel im Kurſaale des Vades Witteßind

theilnehmen wollen werden gebeten dies durch CEntragung in die im Feſtlokale
im Reſtaurant Lüderitz Berg im Gaſthof zum Mohr und bei dem Kaufmann

0 Herrn Ang Reichardt jun bis einſchließlich I September ausliegenden
Liſten geſälligſt zu vermerken

Giebichenſtein den 19 Auguſt 1892
Der Feſtvorſtand

OOOOOOOOkOOkOO OO OOCOOOOOOOOOOOS
Ver dingung

Die Ausführung der Anſtreicherarbeiten zum Erweiterungsban des
chemiſchen Jnſtituts der Univerſität zu Halle a S ſoll im Wege des öffent
lichen Angebots vergeben werden Die Verdingungzunterlagen liegen auf dem Bau
dureau Domplatz 4 Zimmer 10 während der Dierſtſtunden aus und können auch
daſelbſt gegen Erſtattung der Koſten bezogen werden Angebote ſind unter Benutzung
des vorgeſchriebenen Formulars portofrei und verſcloſſen mit der Aufſchrift

Angebot auf Ausführung der Anffreicherarbeiten
bis zum Erdffnungszeitpunkte Donnerstag den 25 Auguſt 1892 Mittags
12 Ubr an den mitunterzeichneten Regierungs Baumeiſter Domplatz 4 Zimmer 10

en woſelbſt auch die Eröffnung der Angebote ſtattfindet Zuſchlagsfriſt
ochen

Halle a den 17 Auguſt 1892
Der Kgl Kreisbauinſpektor

Lohse
Der Kgl Reg Baumeiſter

Frertag

Zur gerichtl Zwangsverſteigerung
kommen am 31 Auguſt 1892 Vormittags 9 Uhr vor dem Königlichen Amts
gericht zu Zörbig die Grundftücke und Gebärde des Mühlen und Bäckerei
beſitzers König in Kütten Station Stumsdorf

J Koſſathengut mit Zubehör und ca 30 ar Acker
II Bockwindmühble tIII nen erbaute und nen eingerichtete Bäckerei mit Verkaufs

aden
Wippermann Rechtsanwalt u Rotar

alle a S
Hie Poftſchule zu Kommahſch Königreich Sachſen

Jnuternat unter miuniſterieller und ſtädtiſcher Aufſicht innt n nächſtenKurſus für die mittlere Poſt und Eiſenbahncaruere am 5 r
lichen Einricht verdankt die Anſtalt bisher die günſtigſt Cueioe LAuln
ichen nrichtungen verdan ie An nſtigltenkoſtenfrei durch W Rohn Direktor

7 72

z

1


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


